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Zukunftsträume 
Der deutsche Arzt Albert Schweitzer (1875 bis 1965) träumte schon als junger Mann davon, armen  
Menschen in Afrika zu helfen. Später schaffte er es, seinen Traum zu verwirklichen und baute ein 
Urwaldkrankenhaus in Lambarene in Gabun. Gabun ist ein Land in Zentralafrika.

Der amerikanische Pastor Martin Luther King junior (1929 bis 1968) kämpfte sein Leben lang gegen 
die Unterdrückung von Menschen mit einer dunklen Hautfarbe. Er wendete dabei aber keine Gewalt an, 
denn das fand er nicht richtig. Stattdessen hielt er viele Reden, um die Menschen zu überzeugen.  
In einer berühmten Rede teilte er allen Menschen seinen großen Traum mit:
„Ich habe einen Traum, dass meine vier kleinen Kinder eines Tages in einer Nation leben werden,  
in der man sie nicht nach ihrer Hautfarbe, sondern nach ihrem Charakter beurteilen wird.“

Arbeitsauftrag:
Schreibe auf, welche Träume DU für das Leben von Menschen, Tieren oder Pflanzen hast!

DGUV Lernen und Gesundheit Kinder- und Menschenrechte
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